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Informationen

Tagungskosten 
Für beide Tage:
60 Euro ohne Übernachtung /110 Euro mit Übernachtung
(Für SchülerInnen, Auszubildende, Studierende und 
Geringverdienende mit Nachweis: 15 Euro ohne Übernach-
tung/25 Euro mit Übernachtung)
Für Samstag:
20 Euro inkl. Mittagessen 
(Für SchülerInnen, Auszubildende, Studierende und 
Geringverdienende mit Nachweis: 10 Euro inkl. Mittagessen) 

Tagungsleitung
Michael Buck und Peter Niedergesäss, Vorsitzende der ako

Tagungsort
Tagungszentrum der 
Akademie Stuttgart-Hohenheim
Paracelsusstraße 91 · 70599 Stuttgart
Fon: 0711 451034600

Anmeldung
Bis zum 28. Dezember 2018 
unter ako.drs.de/tag-der-verbaende oder 
per Mail oder Post an die Geschäftsstelle der ako
Jahnstraße 30 · 70597 Stuttgart
E-Mail: ako@blh.drs.de

Bitte melden Sie sich unter Angabe Ihrer kompletten 
Postanschrift an, Sie bekommen dann eine Anmeldebestäti-
gung sowie die Rechnung zugesandt. 

Bitte beachten Sie, dass bei Abmeldung nach dem 
4. Januar 2019 der volle Teilnehmerbeitrag anfällt.

Mit der Anmeldung zum Tag der Verbände erklären Sie sich einverstanden,
dass bei der Veranstaltung aufgenommene Fotos von der ako zum Zweck
der Darstellung der ako und ihrer Aktivitäten gespeichert und veröffentlicht
werden dürfen. Die Einwilligung gilt für die Verwendung der Fotos auf der
ako-Homepage, in Veröffentlichungen in der Presse sowie in Publikationen
und Vorträgen der ako. Ein Widerruf der Einverständniserklärung muss mit
der Anmeldung schriftlich bei der ako-Geschäftsstelle eingereicht werden.
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Heimat 
finden

Von der Sehnsucht anzukommen
11. – 12. Januar 2019

Eingeladen

sind alle am Thema

Interessierten!



Heimat finden –
Von der Sehnsucht anzukommen

„Heimat“ ist in aller Munde, und zwar nicht erst, seit es Heimat-
ministerien und seit 2018 auch ein Bundesministerium für Inne-
res, Bau und Heimat gibt. 

Heimat – was ist das?

Einige wenige Stimmen reduzieren „Heimat“ vorgestrig auf von
außen definierte Kriterien wie Nation, Religion, Hautfarbe, Ge-
schlecht, Staatsbürger/-innenschaft. Dabei ist Heimat viel mehr und
meint viel Existenzielleres. Heimat hat mit dem einzelnen Menschen,
seiner Geschichte, seinem Empfinden, seinen Hoffnungen und sei-
nen Vorstellungen vom Glück zu tun.

Die Jahrestagung der ako begibt sich auf die Spur dieses polarisie-
renden und nicht unbelasteten Konstrukts und fragt nach seiner Be-
deutung in einer Weltgesellschaft, geprägt durch Globalisierung,
Migration, Digitalisierung, Individualisierung, Mobilität, Flexibilität
und Beschleunigung.

Dabei wird klar: „Heimat“ hat Konjunktur, weil Menschen sich nach
Heimat sehnen und nach Beheimatung suchen: nach Identifikati-
onsräumen, sozialen Nahräumen, Orten des Ankommens, der Zuge-
hörigkeit und der Geborgenheit – auch spirituell.

Der Tag der Verbände 2019 spürt diesem grundlegend menschli-
chen Bedürfnis in Vorträgen, Diskussionen und geistlichen Impulsen
nach. Und weil Christinnen und Christen die Sehnsucht spüren, bei
Gott anzukommen – haben wir, haben die katholischen Verbände
da nicht besonders die Aufgabe, den Menschen Heimat zu sein und
aktiv Heimat zu schaffen? Die Tagung möchte hierzu Anregungen
geben.

Freitag, 11. Januar 

15:30 Einführung ins Thema
Peter Niedergesäss, Vorsitzender der ako

16:00 Impuls-Gruppen
Bibelarbeit zum Thema Heimat

17:00 Mobilität – Migration – Moderne. 
Von der Suche nach Heimat in der Welt 4.0
Impulsreferat: Prof. Dr. Werner Mezger, 
Germanist und Volkskundler, Institut für 
Kulturanthropologie und Europäische Ethnologie, 
Albert-Ludwigs-Universität Freiburg
Anschließend Austausch

19:00 Abendessen

20:15 „Heimatorte“ Abendprogramm
•„Ein Schloss im Wandel“

Führung durch Schloss Hohenheim mit
Prof. Ulrich Fellmeth, Archivar der Uni Hohenheim

•„Neue Heimat – nicht nur für ‚Heimatvertriebene‘“ 
Erkundung der Kirche St. Antonius mit 
Dr. Emanuel Gebauer, Leiter der keb – 
Kath. Erwachsenenbildung im Landkreis Esslingen e.V.

•„Ein Stadtbezirk inszeniert Heimat“
Besuch im 2015 neu aufgestellten Heimatmuseum 
Plieningen mit Sarah Kubin-Scharnowski, Kuratorin

•„Wenn Heimat nicht mehr bezahlbar ist“
Bericht zur Gentrifizierung in Stuttgart von 
Manfred Blocher, Bereichsleiter Armut, Wohnungs-
losigkeit und Schulden, Caritas Stuttgart e.V.

21:30 Begegnung und Gespräch

Samstag, 12. Januar 

08:00 Frühstück

09:00 Grußwort
Weihbischof Thomas Maria Renz Lic. theol.

09:30 Unsere Heimat ist der Himmel – 
und bis dahin?! 
Praktisch-Theologische Überlegungen 
zum Heimat-Begriff
Impulsreferat: Ass. Prof. Dr. Regina Polak, 
Pastoraltheologin, Institut für Praktische Theologie, 
Universität Wien
Anschließend Austausch

11:00 Pause

11:30 Gottesdienst
Wolfgang Herrmann, 
Fachbereich Kirche und Arbeitswelt – Betriebsseelsorge

13:00 Mittagessen

Heimat ist da, 
wo ich verstehe 
und wo ich 
verstanden werde.
Karl Jaspers


